Anlage E1
Eigenerklärung zur Eignung[image: LogoKlein]
Eignungsanforderungen

Zum Nachweis der technischen und beruflichen sowie der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (Eignung) sind die unten genannten Erklärungen abzugeben. Der Nachweis erfolgt grundsätzlich in Form einer Eigenerklärung. Darüber hinausgehend einzureichende Nachweise werden gesondert aufgeführt.

Für den Fall der Eignungsleihe bzw. der Beteiligung als Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen) hat der Bieter/Bewerber bzw. der Vertreter der Bieter-/Bewerbergemeinschaft die geforderten Angaben für alle Beteiligten gemeinsam abzugeben. Dabei ist stets kenntlich zu machen, welche Eignungsanforderung von welchem Unternehmen erfüllt wird (ggf. auch in zusätzlich einzureichenden Nachweisen). Tabellen sind nach Bedarf zu duplizieren (copy-and-paste) und das betreffende Unternehmen ist in der hierfür vorgesehenen Rubrik "Bieter/Bietergemeinschaftsmitglied/Drittunternehmen" eindeutig zu benennen.

Die Angaben müssen insgesamt schlüssig und nachvollziehbar erkennen lassen, dass der Bieter / die Bietergemeinschaft zur Erbringung der ausgeschriebenen Leistung in der Lage ist.

Eigenerklärung über die Gesamtumsätze, die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen und die Mitarbeiterzahlen
Eigenerklärung betreffend die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre über die Gesamtumsätze, über die Umsätze bezogen auf vergleichbare Leistungen (hier: API-Management Lösungen) und über die durchschnittlichen jährlichen Mitarbeiterzahlen.  
	Bieter/
Bietergemeinschaftsmitglied/
Drittunternehmen:
	

	Geschäftsjahr
	Umsatz bezogen auf vergleichbare Leistungen (s.o.)
netto
	Gesamtumsatz
netto
	Mitarbeiteranzahl

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	

	
	Euro
	Euro
	



Referenzen
Der Bieter hat in Form von Eigenerklärungen mindestens 2 Referenzen über in den letzten drei Jahren (vor Ablauf der Angebotsfrist) ausgeführte Leistungen, die mit dem Inhalt der ausgeschriebenen Leistungen nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad vergleichbar sind, einzureichen.
Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad sind vergleichbar, wenn der Auftrag folgende Leistungen enthalten hat:
· Installation und Inbetriebnahme einer vergleichbaren hybriden Infrastruktur für eine Referenz-API-Managementlösung, wobei die Bereitstellung der On-Premise Komponenten in RedHat-OpenShift erfolgte.  
· Die Infrastruktur der Referenz-API-Managementlösung ist in der Lage mehr als 50. Mrd. Requests p.a. zu bewältigen.
· Mindestens 2 Schulungen für Anwender des angebotenen API-Management Produktes in den letzten 2 Jahren für mehr als 5 Teilnehmer, Online oder in Präsenz.
· Bereitstellung eines Developer-Portals für die externe Geschäftspartner. 
Alle Referenzen müssen zwingend die folgenden Angaben enthalten:
· Name/Firma des Auftraggebers
· Zeitraum der Leistungserbringung
· Beschreibung der Leistung
Die Darstellung muss nachvollziehbar, aussagekräftig und detailliert sein, sodass die TK eine Vergleichbarkeit mit der ausgeschriebenen Leistung feststellen kann.
Ansprechpartner mit Kontaktdaten sind zunächst nicht zwingend einzureichen, müssen aber auf Nachfrage der TK zur Verfügung gestellt werden.
Neben den genannten Mindestanforderungen können bei Nachweis der folgenden Punkte bis zu 4 Extrapunkte (je Aufzählung 2 Punkte) erreicht werden:
· Es sind 2 weitere Referenzleistungen nachweisbar. 
· Eine der nachgewiesenen Referenzleistungen beinhaltet die Ablösung einer bestehenden und betriebenen API-Management-Lösung samt erfolgreicher Migration der produktiven APIs.

Für die Angabe der Unternehmensreferenzen ist das nachfolgende Formblatt A zu verwenden.

Zertifizierung
Der Bieter muss nachweisen, dass er ein zertifiziertes Informationssicherheitsmanagementsystem gemäß ISO/IEC 27001 besitzen.
Der Nachweis ist durch Vorlage des Original-Zertifikats mit Geltungszeitraum und Zertifizierungsstelle zu erbringen. Das Zertifikat muss zum Zeitpunkt der Vorlage gültig sein und die für die Auftragsdurchführung relevanten Bereiche abdecken.

Bei fehlender ISO-27001-Zertifizierung ist die Vorlage eines gleichwertigen Nachweises gemäß § 11 Abs. 3 VgV erforderlich. Gleichwertig sind z. B. SOC 2, FedRAMP (3.2.4 der LB)
Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter durch geeignete Unterlagen (z. B. Zertifikatsbeschreibung, Curriculum, vergleichbare Dokumente) darzulegen.

Der Nachweis erfolgt durch Einreichung der genannten Qualifikation (Zertifikatskopie oder gleichwertiger Nachweis). Bei Geltendmachung einer gleichwertigen Qualifikation sind zusätzlich kurze Angaben zur inhaltlichen Vergleichbarkeit (max. ½ Seite pro Person) beizufügen.

Mitarbeiter

4.1 Architekt
Der Bewerber verfügt über mindestens zwei IT-Architekten.

Der Nachweis erfolgt über die Einreichung jeweils eines Mitarbeiterprofiles, aus dem die Qualifikation als Architekt hervorgeht.

Mitarbeiterprofile können pseudonymisiert eingereicht werden.


4.2 Consultant
Der Bewerber verfügt über mindestens drei Consultants.

Der Nachweis erfolgt über die Einreichung jeweils eines Mitarbeiterprofiles, aus dem die Qualifikation als Consultant hervorgeht.

Mitarbeiterprofile können pseudonymisiert eingereicht werden.


4.3 Auswahlkriterien
a) iSAQB® CPSA Zertifizierung (1 Punkt)
Sofern für zwei Architekten einschlägige Qualifikationen im Bereich Softwarearchitektur nachgewiesen werden, erhält der Bewerber einen Punkt.
Als Referenzstandard dient die Zertifizierung „iSAQB® Certified Professional for Software Architecture – Foundation Level (CPSA‑F)“ oder eine gleichwertige Qualifikation im Bereich Softwarearchitektur.
Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter durch geeignete Unterlagen (z. B. Zertifikatsbeschreibung, Curriculum, vergleichbare Dokumente) darzulegen.

Der Nachweis erfolgt durch Einreichung der genannten Qualifikation (Zertifikatskopie oder gleichwertiger Nachweis). Bei Geltendmachung einer gleichwertigen Qualifikation sind zusätzlich kurze Angaben zur inhaltlichen Vergleichbarkeit (max. ½ Seite pro Person) beizufügen.

b) CNCF / Linux Foundation Zertifizierung (CKA oder CKAD) (1 Punkt)
Sofern für zwei Consultants einschlägige Qualifikationen im Bereich Cloud‑native Kubernetes‑Administration bzw. ‑Anwendungsentwicklung nachgewiesen werden, erhält der Bewerber einen Punkt.
Als Referenzstandard dienen die Zertifizierungen
· „Certified Kubernetes Administrator (CKA)“ oder
· „Certified Kubernetes Application Developer (CKAD)“
der CNCF/Linux Foundation oder eine gleichwertige Qualifikation im Bereich Kubernetes.
Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter durch geeignete Unterlagen (z. B. Zertifikatsbeschreibung, Curriculum, vergleichbare Dokumente) darzulegen.
Der Nachweis erfolgt durch Einreichung der genannten Qualifikation (Zertifikatskopie oder gleichwertiger Nachweis) für die vorgesehenen Consultants.
Bei Geltendmachung einer gleichwertigen Qualifikation sind zusätzlich kurze Angaben zur inhaltlichen Vergleichbarkeit (max. ½ Seite pro Person) beizufügen.


c) weitere Mitarbeiter (1 Punkt insgesamt)
Der Bewerber verfügt über mindestens drei weitere Architekten und sechs weitere Consultants.

Der Nachweis erfolgt über die Einreichung einer entsprechenden Anzahl von Mitarbeiterprofilen, aus denen jeweils die Qualifikation als Architekt bzw. als Consultant hervorgeht.

Mitarbeiterprofile können pseudonymisiert eingereicht werden.


Formblatt A: Referenzen

	Referenz Nr.

	1 (Mindestkriterium)

	Wer hat das Projekt
durchgeführt
(Unternehmensname)?
Bewerber bzw. Bewerber-/
Bietergemeinschaft oder
Drittunternehmer:

	

	Bei wem wurde das Projekt
durchgeführt?
Auftraggeber des
Referenzprojekts:

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Mindestkriterium:
(zum Nachweis der Eignung muss die Angabe mit „ja“ bestätigt worden sein.)

	Anforderung 1: Das Projekt wurde in den letzten drei Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Angebotsfrist) erfolgreich durchgeführt.

☐ ja		☐ nein


Anforderung 2: Der Auftrag hat folgende Leistungen enthalten:

· Installation und Inbetriebnahme einer vergleichbaren hybriden Infrastruktur für eine Referenz-API-Managementlösung, wobei die Bereitstellung der On-Premise Komponenten in RedHat-OpenShift erfolgte.  

und

· Die Infrastruktur der Referenz-API-Managementlösung ist in der Lage mehr als 50. Mrd. Requests p.a. zu bewältigen.

und

· Mindestens 2 Schulungen für Anwender des angebotenen API-Management Produktes in den letzten 2 Jahren für mehr als 5 Teilnehmer, Online oder in Präsenz.

· Bereitstellung eines Developer-Portals für die externe Geschäftspartner. 

☐ ja		☐ nein


	Auswahlkriterium:
	
Die nachgewiesenen Referenzleistungen beinhaltet die Ablösung einer bestehenden und betriebenen API-Management-Lösung samt erfolgreicher Migration der produktiven APIs.

☐ ja		☐ nein



(2 Punkte – werden nur einmal vergeben)






	Referenz Nr.

	2 (Mindestkriterium)

	Wer hat das Projekt
durchgeführt
(Unternehmensname)?
Bewerber bzw. Bewerber-/
Bietergemeinschaft oder
Drittunternehmer:

	

	Bei wem wurde das Projekt
durchgeführt?
Auftraggeber des
Referenzprojekts:

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Mindestkriterium:
(zum Nachweis der Eignung muss die Angabe mit „ja“ bestätigt worden sein.)

	Anforderung 1: Das Projekt wurde in den letzten drei Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Angebotsfrist) erfolgreich durchgeführt.
☐ ja		☐ nein

Anforderung 2: Der Auftrag hat folgende Leistungen enthalten:

· Installation und Inbetriebnahme einer vergleichbaren hybriden Infrastruktur für eine Referenz-API-Managementlösung, wobei die Bereitstellung der On-Premise Komponenten in RedHat-OpenShift erfolgte.  
und

· Die Infrastruktur der Referenz-API-Managementlösung ist in der Lage mehr als 50. Mrd. Requests p.a. zu bewältigen.
und
· Mindestens 2 Schulungen für Anwender des angebotenen API-Management Produktes in den letzten 2 Jahren für mehr als 5 Teilnehmer, Online oder in Präsenz.

☐ ja		☐ nein



	Auswahlkriterium:
	
Die nachgewiesenen Referenzleistungen beinhaltet die Ablösung einer bestehenden und betriebenen API-Management-Lösung samt erfolgreicher Migration der produktiven APIs.

☐ ja		☐ nein



(2 Punkte – werden nur einmal vergeben)





	Referenz Nr.

	3 (Auswahlkriterium)

	Wer hat das Projekt
durchgeführt
(Unternehmensname)?
Bewerber bzw. Bewerber-/
Bietergemeinschaft oder
Drittunternehmer:

	

	Bei wem wurde das Projekt
durchgeführt?
Auftraggeber des
Referenzprojekts:

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Mindestkriterium:
(zum Nachweis der Eignung muss die Angabe mit „ja“ bestätigt worden sein.)

	Anforderung 1: Das Projekt wurde in den letzten drei Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Angebotsfrist) erfolgreich durchgeführt.
☐ ja		☐ nein

Anforderung 2: Der Auftrag hat folgende Leistungen enthalten:

· Installation und Inbetriebnahme einer vergleichbaren hybriden Infrastruktur für eine Referenz-API-Managementlösung, wobei die Bereitstellung der On-Premise Komponenten in RedHat-OpenShift erfolgte.  
und

· Die Infrastruktur der Referenz-API-Managementlösung ist in der Lage mehr als 50. Mrd. Requests p.a. zu bewältigen.
und
· Mindestens 2 Schulungen für Anwender des angebotenen API-Management Produktes in den letzten 2 Jahren für mehr als 5 Teilnehmer, Online oder in Präsenz.

☐ ja		☐ nein


(1 Punkt)


	Auswahlkriterium:
	
Die nachgewiesenen Referenzleistungen beinhaltet die Ablösung einer bestehenden und betriebenen API-Management-Lösung samt erfolgreicher Migration der produktiven APIs.

☐ ja		☐ nein



(2 Punkte – werden nur einmal vergeben)






	Referenz Nr.

	4 (Auswahlkriterium)

	Wer hat das Projekt
durchgeführt
(Unternehmensname)?
Bewerber bzw. Bewerber-/
Bietergemeinschaft oder
Drittunternehmer:

	

	Bei wem wurde das Projekt
durchgeführt?
Auftraggeber des
Referenzprojekts:

	

	Ansprechpartner:
(Angabe zunächst freiwillig)
	
Name:		__________________________________

Telefon:	__________________________________

E-Mail:		__________________________________


	Mindestkriterium:
(zum Nachweis der Eignung muss die Angabe mit „ja“ bestätigt worden sein.)

	Anforderung 1: Das Projekt wurde in den letzten drei Jahren (Stichtag ist der Ablauf der Angebotsfrist) erfolgreich durchgeführt.
☐ ja		☐ nein

Anforderung 2: Der Auftrag hat folgende Leistungen enthalten:

· Installation und Inbetriebnahme einer vergleichbaren hybriden Infrastruktur für eine Referenz-API-Managementlösung, wobei die Bereitstellung der On-Premise Komponenten in RedHat-OpenShift erfolgte.  
und

· Die Infrastruktur der Referenz-API-Managementlösung ist in der Lage mehr als 50. Mrd. Requests p.a. zu bewältigen.
und
· Mindestens 2 Schulungen für Anwender des angebotenen API-Management Produktes in den letzten 2 Jahren für mehr als 5 Teilnehmer, Online oder in Präsenz.

☐ ja		☐ nein


(1 Punkt)


	Auswahlkriterium:
	
Die nachgewiesenen Referenzleistungen beinhaltet die Ablösung einer bestehenden und betriebenen API-Management-Lösung samt erfolgreicher Migration der produktiven APIs.

☐ ja		☐ nein



(2 Punkte – werden nur einmal vergeben)
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